
Zeitaufwand je Angebot 

01 Ferienspiele  
Zeitaufwand: ca. 190 Stunden im Jahr 
 

 
 
 
 
 
 

Angebot: 
Zwei Wochen pro Jahr für Kinder von 6 bis 12 Jahren an der Grillhütte Erzhausen oder auf dem Gelände des SVE 
mit jährlich wechselndem Motto 

Vorbereitung  

 Personalauswahl + Vortreffen Ferienspiele mit Betreuerteam 

 Anmeldungen bearbeiten  

 Programm entwickeln zum Thema + Wochenplan und Dienstplan erstellen 

 Kalkulation erstellen  

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Workshop Material für die Workshops zusammenstellen 

 Teilnahmebestätigungen erstellen und versenden + Elternkorrespondenz   

 Standortvorbereitung + Einkauf der Lebensmittel für zwei Wochen Ferienspiele 
Durchführung 

 Betreuungszeit von 07:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Nachbereitung 

 Abbau und Übergabe des Standorts 

 Evaluation im Team 

 Abrechnung des Angebotes 

Ergänzende Informationen: 
Die Ferienspiele finden seit 2019 mit jährlich wechselndem Thema auf dem Gelände des SVE statt. 2022 und 
2023 war dies aufgrund Renovierungsarbeiten nicht möglich. Ab 2024 wird wieder das Geländes des SVE als 
Standort genutzt 

 

02 Ferienbetreuung  
Zeitaufwand: ca. 437 Stunden im Jahr  

 
 
 
 
 
 

Angebot: 
Fünf Wochen pro Jahr für Kinder von 6 bis 12 Jahren im Grundschulnest Erzhausen 

Vorbereitung  

 Personalauswahl 

 Programm für die Woche planen  

 Kalkulation erstellen 

 Anmeldungen bearbeiten  

 Elternkorrespondenz 

 Öffentlichkeitsarbeit  

 Organisatorisches für die Betreuung (Reinigung, Übergabe Grundschulnest) 

 Material nach Checkliste zusammenstellen  

 Einkauf für die Betreuung   

 Catering buchen   
Durchführung  

 Betreuungszeit von 07:30 Uhr bis 16:30 Uhr  



Nachbereitung  

 Aufräumen u. Material zurückräumen 

 Abrechnung des Angebotes 

Ergänzende Informationen:  
./. 

 

03 Skifreizeit  
Zeitaufwand: ca. 196 Stunden im Jahr  

 
 
 
 
 
 
 

 

Angebot: 
Jährlich eine Woche im März/April für bis zu 72 Kinder und Jugendliche von 10 bis 18 Jahren 
Die nächste Skifreizeit findet in der Zeit vom 05. April bis 12. April 2024 statt 

Vorbereitung und Durchführung Anmeldephase  

 Anfrage eines Angebots für die Durchführung der Skifreizeit beim entsprechend Hotel 

 Kalkulation der Reise  

 Anpassung des Teilnahmepreises entsprechend der Kalkulation  

 Anmeldung überarbeiten und anpassen und veröffentlichen 

 Ausschreibung mit neuen Infos anpassen und veröffentlichen  

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Anmeldung bearbeiten 

 Bearbeitung und Einreichung einer Beschlussvorlage in den Gemeindevorstand auf Durchführung 
der Skifreizeit  

Vortreffen mit dem Betreuerteam Organisation der Reise 

 Buchung des Hotels 

 Teilnahmebestätigungen und Rechnungen schreiben und per Mail verschicken 

 Austausch mit Hotel und Busunternehmen zur weiteren Reiseplanung und Austausch von Daten 

 Korrespondenz mit Teilnehmern und Eltern  

 Austausch mit dem Betreuerteam 

 Skiverleihlisten erstellen  

 Kisten und Material für die Freizeit vorbereiten  

 Zimmerbelegung nach Zimmerwunsch der Teilnehmer vorbereiten 
Elternabend 

 Elterninfos vorbereiten 

 Termin für den Elternabend festlegen und Raum buchen  

 Einladung versenden 

 Raum und Technik vorbereiten 

 Durchführung  
Nachtreffen:  

 Grillhütte und Gemeindeauto buchen 

 Einkauf - Getränke und Grillgut  

 Benötigtes Material für das Nachtreffen zusammenstellen und zur Grillhütte bringen  

 Aufbau für das Nachtreffen  

 Durchführung des Nachtreffens  

 Aufräumen und Übergabe der Grillhütte 

Ergänzende Informationen:  
2022: 62 Teilnehmer 
2023: 63 Teilnehmer 
2024: 72 Teilnehmer 



04 Wöchentliche Angebote des Jugendzentrums  
Zeitaufwand:  

 2022/2023 – 23,75 Wochen Stunden (44 
Wochen Öffnungszeiten) -1045 Stunden im 
Jahr  

 2024 - 27,25 – Wochenstunden (44 Wochen 
Öffnungszeit) - 1199 Stunden im Jahr  

 Mittelwert ca. 1122 Stunden im Jahr 

 
 
 
 
 
 
 

 Montag: 14:30 Uhr bis 16:00 -Offener Treff- Kids Club für Kinder von 6 bis 10 Jahren  
Ab 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Offener Treff für Jugendliche ab 11 Jahren 

 Dienstag: 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr Koch-AG / Offener Treff: 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr offen für alle ab 
6 Jahren 

 Mittwochs: 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr: 6 bis 10 Jahre / 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr ab 11 Jahre Jungs- und 
Mädchen Treff aktuell im wöchentlichen Wechsel 

 Donnerstag: 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr Theater-AG / Offener Treff: 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr - offen für 
alle 

Vorbereitung der Angebote 

 Konzeption und Planung des Programms + Personalplanung  

 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 Kalkulation der Kosten der Angebote 

 Material vorbereiten 

 Einkauf  
Durchführung der Angebote· 

 2022/2023 – Dienstag bis Donnerstag: 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

 2024: Montag bis Donnerstag: 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Nachbereitung  

 Aufräumen 

 Abrechnung 

Ergänzende Informationen:  
Öffnungszeiten 2023: 10,5 Stunden= 420 Stunden im Jahr 
Öffnungszeiten 2024: 14 Stunden = 560 Stunden im Jahr  

 

05 Sonderveranstaltungen im Jugendzentrum  
Zeitaufwand:  

 2022-  6 Veranstaltungen ca.93 Stunden im 
Jahr  

 2023 – 12 Veranstaltungen ca.187 Stunden 
im Jahr =  

 Mittelwert 140 Stunden pro Jahr  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angebot: 
Pro Monat finden an den Wochenenden jeweils zwei Sonderveranstaltungen statt 

Vorbereitung der Angebote      

 Konzeption und Planung  

 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  

 Personalplanung  

 Kalkulation 

 Material vorbereiten 

 Aufbau, Räumlichkeiten vorbereiten und Dekorieren  
Durchführung der Veranstaltung   

 Kinoveranstaltungen 

 Spieleabende 

 Saisonale Partys wie Halloweenparty, Faschingsparty usw.  



 Nachbereitung  

 Aufräumen  

 Abrechnung Pressearbeit 

Ergänzende Informationen: 
Im Jahr 2022 - 6 Sonderveranstaltungen 
Im Jahr 2023 - 12 Sonderveranstaltungen 

 

06 Kinder- und Jugendparlament  
Zeitaufwand: ca. 310 Stunden pro Jahr  
Aufteilung: 

 Kinder- und Jugendparlament: ca. 207 pro 
Jahr 

 Kinder- und Jugendparlamentswahlen: ca. 
206 Stunden pro Wahl. Da die Wahlen nur 
alle 2 Jahre sind, wird hier mit Mittelwert 
gerechnet: 103 Stunden pro Jahr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angebot:  
Das Kinder- und Jugendparlament ist ein durch die Kinder und Jugendlichen gewähltes Gremium, um die 
Interessen der Kinder und Jugendlichen im Ort politisch zu vertreten. Es trifft sich alle vier Wochen und wird 
von den Kindern und Jugendlichen in Erzhausen für jeweils zwei Jahre gewählt. 

Vorbereitung der Sitzung  

 Tagesordnung erstellen  

 Tagesordnung mit Vorsitzenden final abstimmen  

 Einladung in die Presse und sozialen Netzwerke geben  

 Tagesordnung auf Homepage des KiJuPa stellen  
Sitzungen: 

 12 Sitzungstermine im Jahr  
Nachbereitung der Sitzung 

 Protokoll gemeinsam mit Schriftführerin fertigstellen  

 Protokoll auf Homepage des KiJuPa stellen 

 Vom KiJuPa gewünschte und benötigte Informationen zu Themen aus der Sitzung einholen 

 Je nach Beschlussfassung weitere Abstimmungen bzw. Vorbereitungen der Beschussvorlagen für 
Gemeindevorstand oder Ausschüsse  

Austausch mit Fraktionen  

 Vorbereitung  

 Austausch 
Ausflüge 

 Planung und Terminabstimmung mit KiJuPa 

 Hin- und Abreise planen  

 Durchführung 
Veranstaltungen - Teilnahme am Weihnachtsmarkt der Lessingschule 

 Vorbereitung Infomaterial zur Wahl und den Aufgaben des KiJuPa  

 Herstellung gebrannte Mandeln mit KiJuPa und verpacken in Geschenktüten  

 Auf- und Abbau des Standes auf dem Schulweihnachtsmarkt  

 Teilnahme am Weihnachtsmarkt mit eigenem Stand  
Öffentlichkeitsarbeit und Pressearbeit  

 Werbung für KiJuPa in Zeitung, sozialen Medien und analog über Aushänge und Flyer 
Teilnahme an Ausschüssen  

 Vorbereitung der Teilnahme an den Ausschüssen  

 Teilnahme an den Sitzungen   
 

Austausch mit anderen Jugendparlamenten  

 Austausch mit benachbarten Jugendparlamenten sowie den Interessens- und Dachverbänden zu 
Themen, die das KiJuPa Erzhausen betreffen 
 



Kinder- und Jugendparlamentswahl *Alle 2 Jahre 
 
Vorbereitung der Kinder- und Jugendparlamentswahlen  
• Fahrplan KiJuPa-Wahl mit Verwaltung und aktuellem KiJuPa abstimmen 
• Bekanntmachung des Wahltermins über Erzhäuser Anzeiger, Aushängekasten u. soziale Netzwerke 
• Aufruf zu Wahlvorschlägen 
• Wahlvorschläge zulassen 
• Wahlbenachrichtigungen verfassen 
Werbung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
• Wöchentliche Hinweise im Erzhäuser Anzeiger  
• Aktionen und Infos über soziale Netzwerke 
• Kandidaten bei der Erstellung von Wahlplakaten unterstützen 
• Infoflyer zur Wahl erstellen und drucken, im Ort verteilen 
• Aushänge und Verteilung Infomaterial an den Schulen  
Veranstaltungen zur Bewerbung des KiJuPa - Kinoveranstaltungen  
• Vorbereitung der Räumlichkeiten 
• Einkaufen: Snacks und Getränke 
• Durchführung 
• Aufräumen  
Schulbesuche - Vorbereitung mit KiJuPa  
• Vorgespräch mit Schule: Ablauf besprechen, Terminfindung  
• Vorbereitung mit Mitgliedern des Jugendparlaments 
• Durchführung Schulbesuch  
Durchführung KiJuPa-Wahl 
• Stimmzettel vorbereiten  
• Aushänge vorbereiten 
• Zeiten für das Wahlbüro an der HWS vereinbaren 
• Materialkisten zusammenstellen 
• Vorbereitung der Räumlichkeiten 
• Stimmzeiten: 42 Stunden: 

o 20.03.2023 - Hessenwaldschule -9 Uhr bis 14 Uhr 
o 21.03.2023 - Jugendzentrum - 10 Uhr bis 18 Uhr 
o 22.03.2023 - Hessenwaldschule - 9 Uhr bis 14 Uhr 
o 23.03.2023 - Jugendzentrum Erzhausen - 10 Uhr bis 18 Uhr 
o 24.03.2023 - Jugendzentrum Erzhausen – 10 Uhr bis 18 Uhr 
o 25.03.2023 - Jugendzentrum Erzhausen – 10 Uhr bis 18 Uhr 

• Abbau 
Abschluss der Wahlen  
• Auszählung Stimmzettel 
• Abschlussprotokoll Stimmauszählung  
• Kandidaten informieren  
• Wahlergebnisse bekannt geben  
• Konstituierende Sitzung terminieren, Raum buchen, schriftliche Einladung versenden  

Ergänzende Informationen: 

./. 
 

 

 

 

 

 

 

 



07 JuZe-Rallye 
Zeitaufwand: ca. 20 Stunden im Jahr   

 
 
 
 
 
 

Angebot: 
Kooperationsangebot mit der Lessingschule.  
Die vierten Klassen der Lessingschule besuchen das Jugendzentrum und lernen dort die Sozialpädagogen 
und die Räumlichkeiten kennen.  
Im Rahmen des Besuches gibt es eine Rallye mit verschiedenen Aufgaben und Fragen,  
anhand derer die Kids das JuZe besser kennenlernen sollen. Ziel ist es, bei den Schülern,  
die demnächst auf die weiterführende Schule wechseln, das Jugendzentrum und  
dessen Angebote noch einmal gezielt zu platzieren. 

Vorbereitung  

 Konzeptentwicklung und Ausarbeitung der Fragen und Aufgaben  

 Terminabsprache mit Schule 

 Material zusammenstellen und Aufgaben vorbereiten 
Durchführung  

 Pro Halbjahr je vier Termine für zwei Schulstunden  
Nachbereitung  

 Aufräumen  

 Auswertung (Team und Schule) 

Ergänzende Informationen: 
Die Berechnung ist für zwei Mitarbeiter der Kinder- und Jugendförderung 

 

08 Facharbeitskreis Kommunale Jugendpflege 
Zeitaufwand: ca. 20 Stunden pro Jahr  
 

 

Angebot: 

 4 Termine ca. 5 Stunden im Jahr zum Austausch der kommunalen Jugendförderung im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg  

Ergänzende Informationen: 
./. 

 

09 AKPM (Arbeitsgruppe Geschlechterspezifische Arbeit Mädchen)/MAK (Arbeitsgruppe 
Geschlechterspezifische Arbeit Jungen) 

Zeitaufwand: ca. 24 Stunden pro Jahr   
 

Angebot: 

 6 Termine ca. 4 Stunden/Jahr zum Austausch der kommunalen Jugendförderung im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg zu geschlechterspezifischen Themen 

 

Ergänzende Informationen: 
./. 

 

 

 

 

 



10 Jahresplanung 

Zeitaufwand: ca. 10 Stunden pro Jahr   

Angebot: 
Jährlich November/Dezember/Januar  
Vorab eine Konzeption des Programmes mit Aktionen, die für das kommende Jahr angedacht und gewünscht 
sind. Austausch mit Kooperationspartnern zu wiederkehrenden Aktionen und Veranstaltungen, wie diese für 
das kommende Jahr einzuplanen sind. Abschließend finale Festlegung des Jahresplans mit Terminierung im 
KiJuFö-Team. 

Ergänzende Informationen: 
Die Berechnung ist für zwei Mitarbeiter der Kinder- und Jugendförderung 

 

11 Mittelanmeldung Haushalt 

Zeitaufwand: ca. 5 Stunden pro Jahr   

Angebot: 
Planung HH-Ansatz für das Folgejahr   

 Vorab Besprechung innerhalb des KiJuFö-Teams  

 Welche Anschaffung ist dringend notwendig 

 Welche Dinge sind für die geplanten Aktionen erforderlich  

 Erstellung einer Liste mit den geplanten Mitteln 

 Rücksprache mit Fachdienstleitung zu eingereichten Mitteln  

Ergänzende Informationen: 
Die Berechnung ist für zwei Mitarbeiter der Kinder- und Jugendförderung 

 

12 Teamsitzung 

Zeitaufwand: ca. 260 Stunden im Jahr  

Angebot: 
Teamsitzung  der Kinder- und Jugendförderung sowie Teamsitzung mit der Fachbereichsleitung 

 1 x pro Woche - KiJuFö – ca.2,5 Stunden mal 40 Wochen mal zwei 

 Alle 2 Wochen Fachbereichsleitung – ca.1,5 Stunden mal 20 Wochen mal zwei 

Ergänzende Informationen: 
Die Berechnung ist für zwei Mitarbeiter der Kinder- und Jugendförderung  

 

 

13 Kooperationstag Hessenwaldschule 

Zeitaufwand: ca. 46 Stunden pro Jahr   
 

 

Angebot: 
In Kooperation mit der Hessenwaldschule finden 4 Projekttage mit den fünften Klassen pro Jahr statt. Diese 
sollen den Schüler*Innen das Ankommen an der neuen Schule erleichtern, Teamwork thematisieren und die 
örtlichen Jugendförderungen vorstellen. 
 

 Vorgespräch Team HWS  

 Vorbereitung: Material zusammenstellen, Aufbau  

 Durchführung: (08:30 Uhr bis 14:30 Uhr)  

 Aufräumen  

 Nachgespräch KiJuFö Erzhausen und HWS 
 

Ergänzende Informationen: 
 

 

 



14 Adventsmarkt  

Zeitaufwand: ca. 16 Stunden pro Jahr    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angebot: 
Einmal jährlich findet am ersten Adventswochenende in Kooperation mit dem Ortskundlichen Arbeitskreis 
und regionalen Hobbykünstlern der Adventsmarkt in der alten Schillerschule statt.  

 Aktionen und Angebote überlegen 

 Material einkaufen 

 Weiter benötigtes Material aus dem Jugendzentrum zusammenstellen 

 Durchführung 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der alten Schillerschule  

 Aufräumen  

Ergänzende Informationen: 
./. 

 

15 Frühjahrsmarkt  

Zeitaufwand: ca. 16 Stunden pro Markt. Da der 
Frühjahrsmarkt nur alle zwei Jahre stattfindet, wird 
der Wert hier durch zwei geteilt. Ergibt 8 
Arbeitsstunden pro Jahr.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angebot: 
Alle zwei Jahre findet am ersten Wochenende nach Ostern in Kooperation mit dem Ortskundlichen 
Arbeitskreis und regionalen Hobbykünstlern der Frühjahrsmarkt in der alten Schillerschule statt.  

 Aktionen und Angebote überlegen 

 Material einkaufen 

 Weiter benötigtes Material aus dem Jugendzentrum zusammenstellen 

 Durchführung 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der alten Schillerschule  

 Aufräumen  

Ergänzende Informationen: 
./. 

 

16 Supervision   
Zeitaufwand: ca.20 Stunden pro Jahr   

 

Angebot: 
Die Supervision findet mit jeweils einem Supervisor sowie den Mitarbeitern der KiJuFö im Jugendzentrum 
statt. 

 4 Termine pro Jahr Jeweils ca. 2,5 Stunden 

Ergänzende Informationen: 
Die Berechnung ist für zwei Mitarbeiter der Kinder- und Jugendförderung 

 



17  Austausch Team Sozialpädagogen Hessenwaldschule   
Zeitaufwand: ca. 8 Stunden pro Jahr  

Angebot: 
2 Termine im Jahr mit dem Sozialpädagogen-Team der Hessenwaldschule zum Austausch hinsichtlich 
aktueller Themen, die Schule oder die Jugendförderung betreffend 

 2 Termine pro Jahr Jeweils ca.2 Stunden 

Ergänzende Informationen: 
Die Berechnung ist für zwei Mitarbeiter der Kinder- und Jugendförderung 

 

18  Austausch Sozialpädagogin/Ganztagskoordination Lessingschule  

Zeitaufwand: ca. 8 Stunden pro Jahr  

Angebot: 
2 Termine im Jahr mit der Sozialpädagogin/Ganztagskoordination der Lessingschule zum Austausch 
hinsichtlich aktueller Themen, die Schule oder die Jugendförderung betreffend 

 2 Termine pro Jahr Jeweils ca.2 Stunden 

Ergänzende Informationen: 
Die Berechnung ist für zwei Mitarbeiter der Kinder- und Jugendförderung 

 

19  Dokumentation  

Zeitaufwand: 360 Stunden pro Jahr  
 

Angebot: 
Dokumentationstätigkeiten 

Dokumentation: 

 Teamsitzungen 

 Jahresbericht 

 Anfragen der Fraktionen  

Ergänzende Informationen: 
Die Berechnung ist für zwei Mitarbeiter der Kinder- und Jugendförderung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeitsbereiche Zeitaufwand 

1.Ferienspiele 190 

2.Ferienbetreuung 437 

3.Skifreizeit 196 

4.Wöchentliche Angebote Jugendzentrum 1122 

5.Sonderveranstaltungen Jugendzentrum 140 

6.Kinder- und Jugendparlament 310 

7.JuZe-Rallye 20 

8.Facharbeitskreis Kommunale Jugendpflege 20 

9.Geschlechterspezifische Netzwerkarbeit 24 

10.Jahresplanung 10 

11.Mittelanmeldung Haushalt 5 

12.Teamsitzung 260 

13.Kooperationstage Hessenwaldschule 46 

14.Adventsmarkt 16 

15.Frühjahrsmarkt 8 

16.Supervision 20 

17.Austausch Team Sozialpädagogen Hessenwaldschule  8 

18.Austausch Sozialpädagogin/Ganztagskoordination Lessingschule 8 

19.Dokumentation 360 

Gesamtzeitaufwand  3200 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.Ferienspiele
6%

2.Ferienbetreuung
14%

3.Skifreizeit
6%

4.Wöchentliche Angebote Jugendzentrum
35%

5.Sonderveranstaltungen Jugendzentrum
4%

6.Kinder- und Jugendparlament
10%

7.JuZe-Rallye
1%

8.Facharbeitskreis Kommunale Jugendpflege
1%

9.Geschlechterspezifische Netzwerkarbeit
1%

10.Jahresplanung
0%

11.Mittelanmeldung Haushalt
0%

12.Teamsitzung
8%

13.Kooperationstage Hessenwaldschule
1%

14.Adventsmarkt
1%

15.Frühjahrsmarkt
0%

16.Supervision
1%

17.Austausch Team Sozialpädagogen 
Hessenwaldschule 

0%

18.Austausch 
Sozialpädagogin/Ganztagskoordination 

Lessingschule
0%

19.Dokumentation
11%

Prozentuale Darstellung der Stundenverteilung



Fazit: 

Abschließend bitten wir zu beachten, dass es sich bei den hier genannten Zeitangaben um Circa-

Angaben handelt. Die unterschiedlichen Rahmenbedingungen sind beim zeitlichen Aufwand unserer 

Arbeit mit einzubeziehen. Dies ist zum Beispiel bei den Ferienspielen zu beachten. Hierfür sind die 

Vorbereitungen je nach Standort und Motto unterschiedlich aufwändig. Auch bei der Skifreizeit waren 

die Vorbereitungen unter Corona und mit dem Standortwechsel zeitintensiver. Es ist grundsätzlich zu 

berücksichtigen, ob ein Angebot oder Konzept neu ist oder bereits erprobt ist.   

 

Honorarkräfte: Wie viele, was machen sie? Welches Honorar wird bezahlt? (S. 4) 

 Zurzeit können wir auf einen Honorarkräftepool von ca. 8 Personen zurückgreifen 

 Gem. Mindestlohn: 12,41€ /Stunde  

Die Honorarkräfte werden zur Unterstützung der Angebote hinzugezogen. Sie unterstützen die 

hauptamtlichen Mitarbeiter in der Umsetzung der Angebote. In der Regel werden pro Angebot und je 

nach Teilnehmerzahl 1-2 Honorarkräfte hinzugezogen. Unser Betreuerschlüssel für Honorarkräfte liegt 

bei ca. 8 Personen. Aktuell werden die Honorarkräfte überwiegend in den Ferien sowie an den 

Wochenenden eingesetzt. Für die Angebote unter der Woche werden händeringend Honorarkräfte 

gesucht. Hierzu sind wir im Kontakt mit den Hochschulen im Rhein-Main-Gebiet, um die offenen 

Stellen zu bewerben.  

 

Wo finden Beratungen und Bürozeiten statt? (S. 3) 

 Die Beratungen und Bürozeiten finden im Büro der Kinder- und Jugendförderung im 

Jugendzentrum in der Hauptstraße 12 statt. 

 Sprechstunden 2022/2023 – Montag von 10 Uhr bis 15 Uhr und Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr 

 Bürozeiten finden vor den Angeboten im Jugendzentrum von morgens bis zum frühen 

Nachmittag statt.  

Die Kinder- und Jugendförderung ist seit Ende des Jahres 2019 auch mit ihren Büroräumen im 

Jugendzentrum in der Hauptstraße 12 (vgl. hierzu auch: Jahresbericht 2022 S.4) ansässig. Die Kinder- 

und Jugendförderung steht dort jederzeit zur Beratung zu Verfügung. Hier können jederzeit Termine 

vereinbart werden. Um feste Zeitfenster zu etablieren, wurden zwei Vormittag ausgewählt in der 

jederzeit ohne Termine die Jugendförderung im Jugendzentrum anzutreffen ist. Für das Jahr 2022 und 

2023 waren Montag 10 bis 15 Uhr und Freitag 8 bis 12 Uhr als Sprechzeiten eingeplant. 

Bei der Beratung geht es in der Regel um die Beantwortung von Fragen zu den Angeboten der KiJuFö, 

Unterstützung bei der Anmeldung oder der Stellung von Bezuschussungs- und Förderanträgen. Die 

Vormittage werden genutzt um Beratungsgespräche, Vorbereitungen für Angebote, administrative 

Tätigkeiten sowie konzeptionelle Arbeit durchzuführen.  

 

Wo finden wir den Jahresplan 2022? – Anlage 1- Seite 28 im Jahresbericht  

Evaluation der Ferienangebote (S. 5): Können wir die einsehen – Die Evaluation findet im Anschluss 

an die entsprechenden Angebote statt und dient zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch zwischen 

Jugendförderung und den eingesetzten Honorarkräften. Für die Ferienspiele 2022 wurden im Team 

folgende Punkte evaluiert und festgehalten:  



 Zugang zum Motto: Thema sollte für Team und Kinder gleichermaßen zugänglich sein und 

niedrigschwellig gestaltet werden, um auch Personen abzuholen, die nicht im Thema sind 

 Themen für die Zukunft: Zauberer (wurde 2023 umgesetzt) oder Piraten 

 Übernachtung für die Zukunft als Programmpunkt wieder prüfen 

 Balance zwischen Freispiel und Programm finden – vormittags Workshops und nachmittags 

Freispiel  

 Wenn zum Thema passend ein Ausflug 

Planung ab Jahresanfang beginnen  

 

Zu einzelnen Themen: 

Offener Treff Jugendzentrum (S. 8) ab November nur noch mittwochs von 15 Uhr bis 18 Uhr? 

Hier gibt es zwei Gründe: 

1) Durch die Einführung der AG’s wurde der Mittwoch zum Haupttag für den offenen Treff im 

November gemacht, um in der Startphase der AG’s erste Erfahrungswerte sammeln zu können und die 

Öffnungszeiten an diese anzupassen.  

2) Im November standen nicht beide hauptamtlichen Mitarbeiter (aufgrund von Elternzeit) zur 

Verfügung. Nach der Elternzeit (ab Dezember) wurde der offene Treff, zusätzlich zum Mittwoch, auch 

dienstags und donnerstags nach den AG’s angeboten, da hier die ersten Erfahrungswerte zur 

Durchführung der AG‘s gesammelt werden konnten und beide Hauptamtlichen Mitarbeiter wieder im 

Einsatz waren.  

Diese Anpassung wurde für 2023 so übernommen. So war das Jugendzentrum 2023 insgesamt 

wöchentlich 10,5 Stunden geöffnet (6,5 Stunden offene Angebote).  

Dieser Ansatz wird im Jahr 2024 um den Montag erweitert werden. Somit sind die Öffnungstage wieder 

Montag bis Donnerstag, entsprechend der Situation vor Corona, und das Jugendzentrum ist 

wöchentlich 14 Stunden geöffnet. Davon sind 10 Stunden offene Angebote sowie 4 Stunden pro 

Woche die AG´s. 

Programm aufholen nach Corona (S. 8) nur mit Lessingschule. Warum kein offenes Angebot?  

Die Förderbedingungen haben vorgegeben, dass die Angebote im Schulkontext angesiedelt werden 

müssen.  Plan war eine Mischform von Schüler*Innen des Paktes und Besuchern des Jugendzentrums. 

Dies war aufgrund der Finanzierung über die Förderung nicht möglich. Die Angebote wurden ab 2023 

fortgeführt, sodass die Besucher der Koch-AG/Theater-AG und des JuZe ab 16:30 Uhr gemeinsam in 

einem offenen Angebot das Programm nutzen konnten. Um das Angebot auch für Kinder außerhalb 

der AG’s zu machen, wurden die Öffnungszeiten am Mittwoch genutzt. Darauf aufbauend wurden die 

Jahre 2022 und 2023 genutzt, um (neben der positiven Kooperation mit der Lessingschule) schrittweise 

die Angebote des Jugendzentrums wieder auf den Stand vor Corona zu führen. Dies ist seit Ende 2023/ 

Anfang 2024 der Fall. Das JuZe ist wieder Montag bis Donnerstag für alle Besucher geöffnet.  

 

Koch-AG (S. 9f, Aufholen nach Corona, sechsmal, jeweils 2,5 Stunden) Erfassung des Alters der TN 

möglich? – Das Alter der Teilnehmer liegt zwischen 6 und 10 Jahren. Aus jeder der vier Jahrgangsstufen 

nehmen, je nach vorliegenden Anmeldungen, jeweils vier Schüler an den AG’s teil. Bei der Koch-AG 

insgesamt 17 Kinder zwischen 6 und 10 Jahren: 4 x 1.Klasse, 5 x 2. Klasse, 4 x 3. Klasse und 4 x 4. Klasse 



Theater-AG (S. 10f, Aufholen nach Corona, sechsmal in 2022, jeweils 2 Stunden) Erfassung des Alters 

der TN möglich? – Das Alter der Teilnehmer liegt zwischen 6 und 10 Jahren. Aus jeder der vier 

Jahrgangsstufen nehmen, je nach vorliegenden Anmeldungen, jeweils vier Schüler an den AG’s teil.  

Bei der Koch-AG 22/23 insgesamt 15 Kinder zwischen 6 und 10 Jahren: (4 x 1.Klasse, 4 x 2. Klasse, 5 x 

3. Klasse und 2 x 4. Klasse) 

 

Interkulturelle Angebote (s. 11 f): eine Veranstaltung im März mit Vorstellung KiJuFö - gab es weitere 

Angebote? Was war der interkulturelle Ansatz?  

Ziel der interkulturellen Arbeit der Jugendförderung ist es, dass die offenen Angebote von allen 

Kindern und Jugendlichen, unabhängig ihrer Herkunft, auf lange Sicht genutzt werden. Dies geschieht 

in den offenen Treffs, aber auch in den Ferienangeboten. Über gemeinsame Interessen sollen die 

Angebote der Jugendförderung alle Kinder und Jugendlichen abholen. Zum Beispiel haben sich 

Aktionen rund um Fußball als gutes Mittel erwiesen. Es wird gemeinsam gekickt oder auch an der 

Playstation Fifa gespielt, da dies Themen sind, auf die sich viele einigen können. Auch die Ferienspiele 

sind erfahrungsgemäß ein gutes Angebot, um gemeinsame Anknüpfungspunkte zu finden, da hier in 

festen Gruppen, außerhalb des Schulkontexts, eine gemeinsame Woche verbracht wird.  

Um einen Einstieg hierzu erleichtern, wurden von uns, neben der angesprochenen Veranstaltung im 

März, in der zweiten Jahreshälfte 2022 gemeinsam mit dem IVEB e.V. ein Kochangebot für unbegleitete 

minderjährige Flüchtlinge installiert. Ziel hierbei war es, gerade bei Jugendlichen, die noch nicht zur 

Schule gehen, feste Termine zu etablieren, um das JuZe als Anlaufstelle bekannt zu machen. So wurde 

ab November 2022 bis zu den Sommerferien 2023 ein Kochangebot am Montag gemacht. Ziel war es 

hier, ein Kennenlernen des Jugendzentrums und der Mitarbeiter zu ermöglichen und von dort aus in 

die regulären Angebote überzugehen. Des Weiteren wurde der regelmäßige Austausch mit den 

Jugendlichen sowie den Betreuern gesucht. 

 

KiJuPa: (S. 12ff) Wie sieht die Beratung durch Hauptamtliche aus? Wie oft, Inhalte? Dokumentation?   

Beratung umfasst:  

 Themenfindung  

 Vorbereitung der Sitzung 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Protokollierung der Sitzungen 

 Informationsbeschaffung von Verwaltungsseite  

 Unterstützung des KiJuPa in Ausformulierung seiner Ideen und Unterstützung bei der 

Umsetzung von Angeboten 

Die KiJuFö unterstützt das Kinder- und Jugendparlament bei seiner Arbeit in Hinsicht auf pädagogische 

Begleitung und Unterstützung bei den administrativen Aufgaben, wie zum Beispiel die Vorbereitung 

der Sitzungen. Die KiJuFö begleitet dies und unterstützt den Vorsitzenden. So wechseln ordentliche 

Sitzungen und Arbeitsgruppen im monatlichen Turnus. Die Arbeitsgruppen dienen dazu, dem KiJuPa 

den Raum zu geben die ordentlichen Sitzungen optimal vorbereiten zu können. Gemeinsam mit dem 

Vorsitzenden wird dann die Tagesordnung, mit den vorher in der AG besprochenen Themen, final 

abgestimmt und angefertigt. Sitzungen werden im Allgemeinen durch die Schriftführerin protokolliert. 

Das Protokoll wird von der Schriftführerin gemeinsam mit der KiJuFö fertiggestellt. Des Weiteren 

unterstützt die KiJuFö bei der Einholung von benötigten Informationen von Verwaltungsseite oder 

anderen Ansprechpartnern und stellt dem KiJuPa die benötigten Informationen für ihre Arbeit zur 



Verfügung. Weiterhin unterstützt die KiJuFö bei der Terminkoordinierung. Der Austausch findet 

wöchentlich über Messenger und Mail statt. Persönliche Treffen finden in der Regel alle 3 bis 4 Wochen 

statt. Abhängig von den Themen, welche das KiJuPa bearbeiten möchte, ist auch die Anzahl der 

persönlichen Treffen. Termine wie SKS oder Bauausschuss werden als reguläre Arbeitsgruppen in einer 

höheren Frequenz vorbereitet. Hinzu kommt, dass die Kinder- und Jugendförderung bei der 

Ausformulierung ihrer Ideen und bei der Umsetzung von Angeboten unterstützt. Hier sind zum Beispiel 

Veranstaltungen wie die Teilnahme am Adventsmarkt der Lessingschule, der Ausflug in den 

Europapark oder der Besuch des Landtages in Wiesbaden zu nennen. Das Jugendparlament entwickelt 

in den gemeinsamen Sitzungen mit der Jugendförderung die Idee und erhält bei der Umsetzung die 

entsprechende Unterstützung. Die Kinder- und Jugendförderung sieht dabei ihre Rolle so, dass die 

entsprechende Arbeitsgrundlage für das KiJuPa geschaffen wird, um die Wünsche und Ideen umsetzen 

zu können. Sie begleitet das KiJuPa in der Planung und Umsetzung. Mit dem neugewählten Kinder- und 

Jugendparlament fällt diese Unterstützung zu Beginn etwas größer aus, da es für drei der vier 

Mitglieder die erste Amtszeit ist. Ziel soll es sein, die Selbstständigkeit im Laufe der Amtszeit zu 

steigern. Eine Dokumentation findet über die Tagesordnungen und Niederschriften sowie die Signal-

Gruppe des KiJuPas statt, in der alle wichtigen Inhalte festgehalten werden, da dies die 

Kommunikationsform ist, welche den Jugendlichen am nächsten ist.  

Alle Sonderveranstaltungen (6 insgesamt) Werwolfabend, Spieleabend, Krimiabend, Halloween, 

Weihnachtslesung, Konzert (S. 14f). Wer nimmt teil? Dauer? Begleitung durch HA oder 

Honorarkräfte?  

 Teilnehmerzahl liegt je nach Veranstaltung bei meist 15 Teilnehmern, im Jahr 2023 bei 20 

Teilnehmern. Auflistung finden Sie im Jahresbericht 2022 Seite 31 

 Größere Veranstaltung wie Konzerte mit mehr Besuchern – zirka 50 Personen  

 Alter der Besucher beginnt in der Regel bei 12 Jahren und geht bis 16/17 Jahre 

 Angebote für jüngere Besucher wie Weihnachtsvorlesen umfasst Alter 6 bis 10 Jahre 

 Dauer: Spieleabend knapp 5 Stunden, Konzert oder Party knapp 6 Stunden, 

Weihnachtsvorlesen oder Kino 2,5 Stunden 

 Begleitet werden die Angebote durch die Hauptamtlichen, je nach Anzahl der Anmeldungen 

unterstützen die Honorarkräfte bei der Durchführung 

 

Die Sonderveranstaltungen wurden als ergänzendes Angebot für die älteren Besucher des 

Jugendzentrums eingeführt. Diese werden von etwa 15 Teilnehmern besucht, die in der Regel 12 bis 

16 Jahre alt sind.  Eine genaue Übersicht der Besucherzahlen entnehmen Sie der Anlage Nr. 4 auf Seite 

31 des Jahresberichts. Die Dauer der Veranstaltungen beträgt knapp 5 Stunden. Ein Spieleabend 

beginnt in der Regel gegen 17 Uhr und endet zwischen 21 und 22 Uhr, je nach Angebot und Dauer der 

Spiele, die stattfinden. Eine Veranstaltung, wie das Konzert oder eine Party, gehen etwa 6 Stunden. 

Kinder- oder Jugendkino oder auch die Lesung dauern knapp 2,5 Stunden. Die Veranstaltungen werden 

immer von den hauptamtlichen Mitarbeitern geplant und durchgeführt sowie von einer bis zwei 

Honorarkräften unterstützt. Hier spielt die Anzahl der Anmeldungen, beziehungsweise die Größe der 

Veranstaltung eine Rolle. Die Sonderveranstaltungen haben sich zu einem festen Bestandteil unserer 

Angebotsstruktur entwickelt und werden von den älteren Besuchern gut angenommen. Deshalb 

wurde im Jahr 2023 die Anzahl von 6 Stück auf insgesamt 12 Veranstaltungen verdoppelt und für die 

zweite Jahreshälfte ein Turnus von einer Veranstaltung alle zwei Wochen eingeführt.  

 

 

 



Skifreizeit: 7 Betreuer - Honorarkräfte oder Hauptberufliche?  

Die Durchführung findet über die Honorarkräfte statt. Die Skifreizeit wird mit einem jahrelang 

erfahrenen Team aus Honorarkräften rund um Rainer Seibold durchgeführt. Die Planung, 

Vorbereitung, Organisation und der administrative Teil werden von der Kinder- und Jugendförderung 

übernommen. 

Ferienbetreuung durch Honorarkräfte?  

Die Durchführung liegt in der Hand der hauptamtlichen Mitarbeiter der Kinder- und Jugendförderung 

als Standortleitung. Diese ist verantwortlich für die Koordination der Abläufe, Anleitung der Angebote 

sowie Ansprechpartner für Eltern. Die Honorarkräfte unterstützen die Hauptamtlichen bei der 

Durchführung. Je nach Anzahl der Anmeldung werden, um den Betreuungsschlüssel zu erfüllen, eine 

entsprechende Anzahl an Honorarkräften zur Unterstützung eingeplant. Weitere Ausführungen 

entnehmen Sie dem Jahresbericht 2022 Seite 17. 

Ferienspiele: Betreuung durch Honorarkräfte?  

Die Durchführung liegt in der Hand der hauptamtlichen Mitarbeiter der Kinder- und Jugendförderung 

als Standortleitung. Diese ist verantwortlich für die Koordination der Abläufe, Anleitung der Angebote 

sowie Ansprechpartner für Eltern. Die Honorarkräfte unterstützen die Hauptamtlichen bei der 

Durchführung. Je nach Anzahl der Anmeldungen werden, um den Betreuungsschlüssel zu erfüllen, eine 

entsprechende Anzahl an Honorarkräften zur Unterstützung eingeplant. Weitere Ausführungen 

entnehmen Sie dem Jahresbericht 2022 Seite 18. 

 

Kooperationspartner (S. 19ff): 

Was heißt Intensivierung der Kooperation mit der Lessingschule genau?  

 Ein- und Weiterführung der AG’s, Kooperation bei Veranstaltungen und Angeboten wie 

KiJuPa-Wahlen oder Adventsmarkt der Schule  

Aufgrund des Ausbaus der Ganztagsstrukturen im Landkreis sind für die Jugendförderungen die 

Zusammenarbeit mit den örtlichen Schulen noch einmal von größerer Bedeutung geworden. So wurde 

die Kooperation im Rahmen der AG’s angestoßen, um die nach Corona wieder stattfindenden 

Angebote der Kinder- und Jugendförderung platzieren und bewerben zu können. Die Zielgruppe lässt 

sich über gemeinsame Angebote und Projekte leichter für die restlichen Angebote des Jugendzentrums 

gewinnen. So hilft ein regelmäßiges gemeinsames Angebot dabei, dass die Schüler auch die anderen 

Angebote besuchen und nutzen, wie beispielsweise Treffs, Spieleabende oder Kino sowie die 

Ferienangebote. Im Rahmen der Wahlen des KiJuPa’s wurde ebenfalls mit der Lessingschule sowie der 

Hessenwaldschule ein gemeinsamer Aktionsplan entwickelt. So konnten die Kandidaten des KiJuPa’s 

die vierten Klassen der Lessingschule besuchen und für die Wahl, die Kandidatur und das KiJuPa 

werben und am Adventsmarkt der Lessingschule teilnehmen. Siehe Jahresbericht S.19 

Hessenwaldschule: Teilnahme an Projekttagen, bitte erläutern. 

Gemeinsam mit der Hessenwaldschule bietet die KiJuFö die sogenannten geschlechterspezifischen 

Projekttage sowie die Kooperationstage an. Bei den geschlechterspezifischen Projekttagen werden die 

7. Klassen in Jungen und Mädchen aufgeteilt. Eine Gruppe besucht das Jugendzentrum in 

Gräfenhausen und die andere das Jugendzentrum in Erzhausen. Dort wird den Tag über gemeinsam 

an Begriffen wie Männlichkeit und Weiblichkeit gearbeitet und entsprechende Geschlechterbilder der 

Jugendlichen aufgegriffen und pädagogisch bearbeitet. Der Begriff Geschlecht, der Umgang damit und 



das Programm dieses Projekttages sind jetzt nicht mehr zeitgemäß. Deshalb wurde bereits während 

Corona begonnen, daran zu arbeiten, die Projekttage umzustrukturieren und einen zeitgemäßen 

Ansatz und Umgang mit dem Thema Geschlecht zu entwickeln. Hier befindet sich die KiJuFö Erzhausen 

mit der Hessenwaldschule im Austausch.  

Der zweite Projekttag findet für die fünften Klassen statt. Bei diesem werden die neu an der 

Hessenwaldschule eingeschulten fünften Klassen einen Tag lang ins Jugendzentrum eingeladen und 

erarbeiten gemeinsam mit den Sozialpädagogen aus Weiterstadt und Erzhausen die Bedeutung und 

Wichtigkeit von Team- und Zusammenarbeit. Dies geschieht anhand verschiedener Aufgaben, die die 

Schüler in zufällig gewählten Gruppen lösen müssen.  

 Gemeinsam ein Ei mit Bastelmaterial verpacken, um es vor einem Sturz aus 2,50 Meter zu 

schützen 

 Kistenlauf über einen abgesteckten Parcours 

 Ein gemeinsames Gruppen-Wappen entwerfen und malen 

 Als Gruppe gemeinsam verkleiden und ein Gruppenfoto machen 

 

Die Tage helfen den neu zusammen gekommenen Klassen dabei, sich als Klassen und Gruppen zu 

finden. Da die einzelnen Gruppen zufällig gewählt werden, haben die Schüler auch die Möglichkeit sich 

in neuen Gruppenkonstellationen wieder zu finden, welche im Schulalltag vielleicht nicht üblich sind 

und so auch Schüler besser kennenzulernen, die in der Klasse für sich bislang keine größere Rolle 

gespielt haben. Ziel ist es, den Zusammenhalt der Klasse im Gesamten zu stärken.  

Die Kooperationstage finden dabei im jährlichen Wechsel im Jugendzentrum Gräfenhausen oder 

Jugendzentrum Erzhausen statt. Die Teilnahme an den Projekttagen ist wichtig für die 

Jugendförderung, um -auch bei den Schülern der Hessenwaldschule- die eigenen Angebote platzieren 

und bewerben zu können. Ebenso wichtig ist der Austausch und Kontakt mit den Erzhäuser Schülern 

der Hessenwaldschule, um die Jugendförderung und das Jugendzentrum als Anlaufstelle zu platzieren 

und die Themen der Schüler an der HWS zu kennen. 

Frau Stelter und OAK - was genau wurde verabredet?  

Der OAK bietet jedes Jahr am ersten Advent den Adventsmarkt in der alten Schillerschule an sowie 

jedes zweite Jahr einen Frühjahrsmarkt nach Ostern. Die KiJuFö stellt dafür den großen 

Veranstaltungssaal zur Verfügung, um dem OAK/den Hobbykünstler eine Fläche für ihr Angebot bieten 

zu können. Die Kinder- und Jugendförderung nimmt ebenfalls an den Märkten teil und bietet Angebote 

in der Küche des Jugendzentrums und dem JugendCafe an. Hier können die Kinder und Jugendlichen 

zum Basteln und Backen vorbeikommen. Die KiJuFö ist mit der Organisatorin Frau Stelter im 

regelmäßigen Austausch und unterstützt den OAK mit der Vorbereitung der Räumlichkeiten und 

bewirbt die Veranstaltung.  

Arbeitskreisen Mädchen- sowie Jungenarbeit und Teilnahme an Fachtagen des Landkreis Darmstadt 

–Dieburg und regelmäßiger mit Ansprechpartnern des Landkreises und anderen Jugendförderungen 

aus dem Landkreis Darmstadt-Dieburg. Bitte erläutern. 

Dabei handelt es sich um Netzwerktreffen mit verschiedenen inhaltlichen Schwerpunkten. Zum einen 

bietet der Landkreis in großer Runde, den FAKJU (Facharbeitskreis Jugendarbeit) an. Dieser findet 

viermal im Jahr im Kreishaus in Kranichstein sowie in der Kreisjugendherberge in Ernsthofen statt. 

Daran nehmen die Jugendförderungen des Landkreises teil. Dieser Termin dient zum Austausch und 

der Vernetzung zu allgemeinen -die Jugendförderungen- betreffenden Themen. Hier können Themen 



von Seiten der Jugendförderungen der Kommunen und von Seite des Landkreises eingebracht und 

besprochen werden.  

Hinzu kommen die geschlechterspezifischen Arbeitsgruppen/Austauschtreffen. Hier gibt es jeweils 

sechs Treffen für die Arbeitsgruppen Mädchen und die Arbeitsgruppen Jungen. Hier werden 

geschlechterspezifische Themen aus den Jugendförderungen besprochen. Des Weiteren kommt für 

Erzhausen die Vernetzung mit Weiterstadt als zentralen Ansprechpartner hinzu. Hier wird mit dem 

Jugendzentrum Gräfenhausen und den Sozialpädagogen der Hessenwaldschule auch außerhalb der 

bereits erwähnten Projekttage ein regelmäßiger Austausch geführt. Dieser ist aufgrund der 

gemeinsamen Schnittpunkte über die Hessenwaldschule wichtig und wertvoll.  

 Ausblick 2023 (S.20): welche Projekte wurden 2022 verabredet? 

 Kooperation im Rahmen von „Gemeinsam wirken“ – Nachhaltiges Basteln mit dem Verein 

Ubuntu im Rahmen der Osterferien sowie jährliche Teilnahme an der Müllsammelaktion in 

Erzhausen 

 Wahlbüro an der Hessenwaldschule für die Erzhäuser Schüler der HWS 

 Jugendzentrum bietet Projekttage mit der Hessenwaldschule an –Kooperationstage – 4 Tage 

im Oktober 2023 für erstes Schulhalbjahr 23/24 und zweites Schulhalbjahr 24/25 sind weitere 

Projekttage in Kooperation geplant 

 Kooperation mit IVEB im gemeinsamen Kochangebot für die betreuten UMAS  

 Kooperation mit örtlichen Vereinen zur Bewerbung der Angebote der KiJuFö 

 Adventsmarkt 2023 

 Unterstützung des OAK bei der Vorbereitung der Jubiläumsfeier – Räumlichkeiten vorbereiten 

Fazit: 

Wir bedanken uns für Ihr Interesse an unserer Arbeit und Ihre Fragen. 

Die Rückfragen werden wir nun zum Anlass nehmen, die künftigen Berichte zu überarbeiten. Zudem 

beabsichtigen wir, angelehnt an den Jahresbericht zur Kinderbetreuung in die Schuljahrestaktung 

überzugehen, um mit den Berichten näher an den aktuell stattfindenden Angeboten zu sein.  

 




